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Vorwort  

Dieses Dokument  wurde vom Arbeitsausschuss NA005-09-31AA �Außenwandbekleidungen,  hinterluftet; 

Anforderungen; Prufgrundsatze�  im DIN-Normenausschuss Bau  (NABau)  erarbeitet.  

DIN18516 Außenwandbekleidungen,  hinterlüftet  besteht aus: 

� Teil 1:  Anforderungen,  Prüfgrundsätze  

� Teil 3:  Naturwerkstein �  Anforderungen,  Bemessung  

� Teil 5:  Betonwerkstein �  Anforderungen,  Bemessung  

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DIN18516-1:2010-06 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  redaktionelle Uberarbeitung;  

b)  Anwendungsbereich prazisiert; 

c) normative Verweise aktualisiert.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  ist anwendbar fur hinterluftete Außenwandbekleidungen  mit  und  ohne Unterkonstruktion 

einschließlich der Verankerungen, Verbindungen und  Befestigungen.  Dies schließt auch  Außenwandbekleidun-
gen  mit  Bekleidungselementen mit  besonderen Funktionen, z. B.  zur Energiegewinnung, mit  ein, die dieses 

Konstruktionsprinzip verwenden. 

Es legt  Planungs-,  Bemessungs- und  Konstruktionsgrundsatze  fur dauerhafte Konstruktionen fest.  

Dieses Dokument  ist nicht anwendbar fur 

a)  raumabschließende Bauteile  und  deren Bestandteile, z. B.  Konstruktionen  aus  großformatigen Bauelemen-
ten nach DINEN1090-4 und  DINEN1090-5 und  Vorhangfassaden nach DINEN13830, 

b)  Bekleidungselemente (einschließlich ihrer Befestigungen) fur Außenwandbekleidungen,  die nach  den all-
gemein anerkannten  Regeln  der Technik befestigt werden, 

�  mit  kleinformatigen  Bekleidungselementen mit  0,4m2 Flache und  5 kg Eigengewicht,  

�  mit  brettformatigen Bekleidungselementen mit  0,3m Breite und  Unterstutzungsabstanden durch die 

Unterkonstruktion von 0,85m, 

c) Warmedammverbundsysteme und,  

d) angemortelte Außenwandbekleidungen  nach  DIN18515-1. 

Fur den Begriff �Außenwandbekleidung,  hinterluftet�  findet auch  der Begriff �vorgehangte hinterluftete Fas-
sade� gleichbedeutend Anwendung. 

Auf geneigte Fassadenbereiche und  Deckenuntersichten ist dieses Dokument  sinngemaß  anwendbar.  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

DIN4108-10:2021-11, Wärmeschutz  und  Energie-Einsparung  in  Gebäuden�  Teil 10:  Anwendungsbezogene  

Anforderungen  an Wärmedämmstoffe  

DIN55634-1, Beschichtungsstoffe  und  Überzüge�  Korrosionsschutz  von tragenden  dünnwandigen  Bauteilen 

aus Stahl�  Teil 1:  Anforderungen  und  Prüfverfahren  

DIN68800-1, Holzschutz� Teil 1:  Allgemeines 

DIN68800-3, Holzschutz�  Teil 3:  Vorbeugender  Schutz  von Holz mit  Holzschutzmitteln 

DINEN508-3, Dachdeckungs-  und  Wandbekleidungsprodukte  aus Metallblech� Spezifikation für  

selbsttragende Dachdeckungsprodukte  aus Stahlblech,  Aluminiumblech oder  nichtrostendem  Stahlblech�  

Teil 3:  Nichtrostendes  Stahlblech  

DINEN988, Zink  und  Zinklegierungen�  Anforderungen  an  gewalzte Flacherzeugnisse  für  das Bauwesen 

DINEN1090-3, Ausführung  von Stahltragwerken  und  Aluminiumtragwerken�  Teil 3:  Technische Regeln für  die 

Ausführung  von Aluminiumtragwerken  
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DINEN1090-4, Ausführung  von Stahltragwerken  und  Aluminiumtragwerken�  Teil 4:  Technische 

Anforderungen  an  tragende,  kaltgeformte  Bauelemente aus Stahl  und  tragende,  kaltgeformte  Bauteile für  

Dach-,  Decken-,  Boden- und  Wandanwendungen  

DINEN1090-5, Ausführung  von Stahltragwerken  und  Aluminiumtragwerken�  Teil 5:  Technische 

Anforderungen  an  tragende,  kaltgeformte  Bauelemente aus Aluminium und  tragende,  kaltgeformte  Bauteile für  

Dach-,  Decken-,  Boden- und  Wandanwendungen  

DINEN1172,  Kupfer  und  Kupferlegierungen�  Bleche und  Bänder  für  das Bauwesen 

DINEN1652, Kupfer- und  Kupferlegierungen�  Platten,  Bleche, Bänder,  Streifen  und  Ronden  zur allgemeinen 

Verwendung  

DINEN1990:202X-XX1,  Eurocode�  Grundlagen  der  Planung  von Tragwerken und  geotechnischen  Bauwerken 

DINEN1991-1-1, Eurocode 1:  Einwirkungen  auf  Tragwerke�  Teil 1-1:  Allgemeine Einwirkungen  auf  

Tragwerke�  Wichten,  Eigengewicht  und  Nutzlasten im Hochbau 

DINEN1991-1-3, Eurocode 1:  Einwirkungen  auf  Tragwerke�  Teil 1-3:  Allgemeine Einwirkungen�  

Schneelasten  

DINEN1991-1-3/NA, Nationaler Anhang�  National festgelegte  Parameter�  Eurocode 1:  Einwirkungen  auf  

Tragwerke�  Teil 1-3:  Allgemeine Einwirkungen�  Schneelasten  

DINEN1991-1-4, Eurocode 1:  Einwirkungen  auf  Tragwerke�  Teil 1-4:  Allgemeine Einwirkungen�  Windlasten 

DINEN1991-1-4/NA, Nationaler Anhang�  National festgelegte  Parameter�  Eurocode 1:  Einwirkungen  auf  

Tragwerke�  Teil 1-4:  Allgemeine Einwirkungen�  Windlasten 

DINEN1993-1-4, Eurocode  3�  Bemessung  und  Konstruktion  von Stahlbauten�  Teil 1-4:  Tragwerke aus 

nichtrostenden  Stählen  

DINEN1995-1-1, Eurocode 5�  Bemessung  und  Konstruktion  von Holzbauten� Teil 1-1:  Allgemeine Regeln 

und  Regeln für  den  Hochbau 

DINEN1995-1-1/NA, Nationaler Anhang�  National festgelegte  Parameter�  Eurocode  5�  Bemessung  und  

Konstruktion  von Holzbauten� Teil 1-1:  Allgemeine Regeln und  Regeln für  den  Hochbau 

DINEN1998-1, Eurocode 8:  Auslegung  von  Bauwerken gegen  Erdbeben�  Teil 1:  Grundlagen,  

Erdbebeneinwirkungen  und  Regeln für  Hochbauten 

DINEN1998-1/NA, Nationaler Anhang�  National festgelegte  Parameter�  Eurocode 8:  Auslegung  von 

Bauwerken gegen  Erdbeben�  Teil 1:  Grundlagen,  Erdbebeneinwirkungen  und  Regeln für  Hochbauten 

DINEN1999-1-1, Eurocode 9:  Bemessung  und  Konstruktion  von Aluminiumtragwerken�  Teil 1-1:  Allgemeine 

Bemessungsregeln  

DINEN1999-1-4, Eurocode 9:  Bemessung  und  Konstruktion  von Aluminiumtragwerken�  Teil 1-4:  

Kaltgeformte Profiltafeln 

DINEN10025 (alle Teile), Warmgewalzte Erzeugnisse  aus Baustählen 

DINEN10346, Kontinuierlich  schmelztauchveredelte Flacherzeugnisse aus Stahl  zum Kaltumformen�  

Technische Lieferbedingungen  

1 Nationale  Veroffentlichung von DINEN1990 in Vorbereitung (Referenzfassung: EN1990:2023-03). 
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DINEN12163, Kupfer  und  Kupferlegierungen�  Stangen  zur  allgemeinen Verwendung  

DINEN12164, Kupfer  und  Kupferlegierungen�  Stangen  für  die spanende Bearbeitung  

DINEN12165, Kupfer  und  Kupferlegierungen�  Vormaterial für  Schmiedestücke  

DINEN12166, Kupfer  und  Kupferlegierungen�  Drähte  zur  allgemeinen Verwendung  

DINEN12167, Kupfer  und  Kupferlegierungen�  Profile und  Rechteckstangen  zur  allgemeinen Verwendung  

DINEN12168, Kupfer  und  Kupferlegierungen�  Hohlstangen  für  die spanende Bearbeitung  

DINEN13162, Wärmedämmstoffe für  Gebäude�  Werkmäßig  hergestellte Produkte aus Mineralwolle (MW)�  

Spezifikation 

DINEN14081-1, Holzbauwerke� Nach Festigkeit  sortiertes Bauholz  für  tragende  Zwecke mit  rechteckigem  

Querschnitt�  Teil 1:  Allgemeine Anforderungen  

DINEN ISO1461, Durch  Feuerverzinken auf  Stahl  aufgebrachte  Zinküberzüge  (Stückverzinken)�  

Anforderungen  und  Prüfungen  (ISO 1461)  

DINEN ISO10684, Verbindungselemente�  Feuerverzinkung  (ISO 10684)  

DINEN ISO12944-5, Beschichtungsstoffe�  Korrosionsschutz  von  Stahlbauten  durch  Beschichtungssysteme�  

Teil 5:  Beschichtungssysteme  (ISO 12944-5)  

DINEN ISO14713-1, Zinküberzüge�  Leitfäden  und  Empfehlungen  zum Schutz  von  Eisen-  und  

Stahlkonstruktionen  vor Korrosion�  Teil 1:  Allgemeine Konstruktionsgrundsätze  und  Korrosionsbeständigkeit 

(ISO 14713-1)  

Musterverwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (MVVTB)

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe (siehe auch  Bild 1  als  beispielhafte Dar-
stellung).  

DIN und DKE  stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  DIN-TERMinologieportal:  verfugbar unter https://www.din.de/go/din-term/  

�  DKE-IEV: verfugbar unter https://www.dke.de/DKE-IEV  

3.1  

Außenwandbekleidung 

setzt sich in der Regel  zusammen aus  

a)  Bekleidungselementen mit  offenen oder geschlossenen Fugen oder aneinanderstoßend oder einander 

uberdeckend; 

b)  Unterkonstruktion, z. B.  bestehend aus  Tragprofilen, Wandkonsolen  mit  Gleit-  und  Festpunkten, alternativ  

aus  Traglatten  oder Schalungen  mit  oder ohne Konterlatten;  

c) Verankerungselementen, Verbindungselementen, Befestigungselementen; 

d) Erganzungsteilen, z. B.  
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� Profile fur Außenwandkanten,  Sockel,  Leibungen,  Attiken  und  Ahnliches; 

� Luftungsgitter, Luftsperren (Windsperren); 

� Verankerung von Gerusten; 

� Trennlagen; 

� Brandsperren; 

e) Dammstoff, Dammstoffhalter; und  

f) Hinterluftungsraum. 

Legende 

1 Wandkonsole  

2 Tragprofil 

3 Bekleidungselement  (aktiv  oder passiv) 

4 Thermisches Trennelement 

5 Verankerungsgrund 

6 Warmedammung  

7 Befestigungselement  

8 Festpunkt  

9 Hinterluftungsraum 

10 Gleitpunkt  

11 Verankerungselement 

12 Verbindungselement 

X  Detail  Festpunkt  

Y  Detail  Gleitpunkt  

Bild 1�  beispielhafte  Darstellung der  Begriffe  
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3.2  

Verankerungselement 

Bauteil,  welches die Unterkonstruktionen im Verankerungsgrund verankert oder das Bekleidungselement,  

sofern keine Unterkonstruktion vorhanden ist,  unmittelbar  im Verankerungsgrund verankert 

3.3  

Verbindungselement 

Bauteil,  welches die Unterkonstruktion untereinander verbindet 

3.4  

Befestigungselement 

Bauteil,  welches die Bekleidungselemente  an  der Unterkonstruktion befestigt 

4  Anforderungen 

4.1  Allgemeines 

Fur die Planung,  Bemessung und  Ausfuhrung sind die Technischen Baubestimmungen  zu beachten. 

Fur Baustoffe und  Konstruktionen  mussen berucksichtigt  werden: 

�  eine mogliche Korrosionsbeanspruchung, z. B.  durch Niederschlage,  Spritzwasser, Feuchte der Außenluft,  

Schadstoffe (Chloride, Schwefeldioxyd), Tauwasserbildung sowie Verdunstung in Wassersacken; 

�  z. B.  Wind- und/oder Temperaturbeanspruchungen. 

Es durfen nur Bekleidungselemente, Unterkonstruktionen, Verankerungs-, Verbindungs- und  Befestigungsele-
mente, Erganzungsteile und  Dammstoffe verwendet werden, deren Verwendbarkeit fur diesen Anwendungs-
zweck nachgewiesen ist.  Der Nachweis ist nach Normen oder durch bauaufsichtliche  Ver- und  Anwendbar-
keitsnachweise zu fuhren. Fur niet-  und schraubenartige Befestigungen und  Verbindungen konnen  allgemeine  

bauaufsichtliche  Prufzeugnisse erbracht werden (siehe AnhangA).  

Die Nutzungsdauern der einzelnen Komponenten sind einschließlich gegebenenfalls erforderlicher Instand-
setzungen aufeinander und  auf  die Einsatzbedingungen  abzustimmen.  

4.2 Bauphysikalische Anforderungen

4.2.1  Beim Warme-, Feuchte-, Schall-  und  Brandschutz ist das Zusammenwirken der Außenwand mit  der 

Außenwandbekleidung  zu berucksichtigen. 

Warmebrucken  (punktuell  und  linienformig)  sind bei  der Berechnung des Warmedurchgangskoeffizienten 

(U-Wert/Energiebilanz) zu berucksichtigen. 

4.2.2  Zur Reduzierung von Baufeuchte, zur schnelleren Austrocknung des Bekleidungsmaterials,  zur Ablei-
tung  von eventuell  durch die offenen Fugen eindringendem Niederschlag, zur Trennung der Bekleidungsele-
mente von der Dammstoffschicht bzw.  der Wandoberflache  und  zur Ableitung  von Tauwasser an  der Innenseite 

der Bekleidungselemente ist eine Hinterluftung  erforderlich. 

Diese Anforderung wird in der Regel  erfullt,  wenn die Bekleidungselemente mit  einem Abstand  von mindes-
tens 20mm  von der Außenwand  bzw.  Dammstoffschicht angeordnet werden. Der Abstand  darf z. B.  durch die 

Unterkonstruktion oder durch Wandunebenheiten ortlich bis auf  5mm  reduziert werden. 

Bei vertikal angeordneten Trapez- oder Wellprofiltafeln  und  Sidings darf das Bekleidungselement  streifen-
formig  aufliegen,  wobei sicherzustellen ist,  dass der freie horizontale Hinterluftungsquerschnitt  mindestens 

200 cm2/m  betragt.  Bei Beluftungskanalen  sollen  deren Einzelquerschnitte mindestens 4 cm2 und  deren 

kleinstes Maß  mindestens 20mm  betragen.  
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4.2.3  Fur hinterluftete Außenwandbekleidungen  sind Be-  und  Entluftungsoffnungen zumindest am  unteren 

und  oberen Abschluss von mindestens 50 cm2/m  Wandlange  vorzusehen. 

Im  Sockelbereich mussen Offnungen zur Hinterluftung  der Außenwandbekleidung  mit  einer Breite uber 20mm  

durch Luftungsgitter oder Luftungsprofile gesichert werden. 

4.3  Konstruktive Anforderungen 

4.3.1  Um bei ortlichem Versagen ein fortlaufendes Abreißen des Bekleidungselementes zu begrenzen, 

sind besondere Maßnahmen  unter Berucksichtigung  etwaig  auftretender Verformungen zu treffen. Die 

Außenwandbekleidung  ist dazu z. B.  in Flachen von etwa  50m2 zu unterteilen, etwa  in Abstanden  horizontal 

alle  8m  und  vertikal alle  zwei Geschosse. Bei Bekleidungselementen mit  sprodem Biegebruchversagen sind 

diese Maßnahmen  nicht erforderlich. Die Sprodbruchneigung  ist aus  dem Spannungs-Dehnungsdiagramm  

abzuleiten.  

4.3.2  Die Außenwandbekleidung  ist technisch zwangungsfrei zu montieren. Beim Einsatz  von Befestigungs-
elementen, wie Schrauben  oder Nieten, erfolgt dies z. B.  unter Verwendung einer Zentrierhilfe, Setzlehre und  

Spezialschraube mit  gewindefreiem Bereich. Bei der Montage  mit  Klammern,  Clips, Agraffen oder Schienen 

erfolgt die zwangungsfreie Montage  mittels Bewegungsfuge zwischen dem Bekleidungselement  und  dem 

Befestigungselement  beziehungsweise innerhalb der Konstruktion. Ist  in Sonderfallen  eine zwangungsfreie 

Montage  nicht  moglich, so ist ein entsprechender ingenieurtechnischer Nachweis zu erbringen (siehe 

Abschnitt  5.1.4). 

Die Lagesicherung der Bekleidungselemente ist durch geeignete konstruktive Maßnahmen  zu gewahrleisten. 

4.3.3  Bei Gleitpunkten  ist zwischen gleitenden Teilen ein ausreichendes Spiel  unter Berucksichtigung  der 

Herstell- und  Montagetoleranzen  sowie der extremalen  thermischen und  hygrischen Langenanderungen vor-
zusehen. Korrosionsschutzschichten durfen durch Gleitvorgange  nicht zerstort  werden. 

4.3.4  Beanspruchungen  infolge von Formanderungen  nach  5.2 durfen an  den Verbindungs- und  Befesti-
gungsstellen  keine Schadigungen  in den Bekleidungselementen oder der Unterkonstruktion verursachen (z. B.  

Zerstorung  der Korrosionsschutzschicht durch Langlochbildung,  Versagen der Verbindungen und  Befestigun-
gen). 

4.3.5  Sofern Verankerungselemente fur Standgeruste z. B.  zum Wartungszweck,  zur Instandsetzung  und  zur 

Erneuerung von beschadigten Bekleidungselementen erforderlich sind, sollten diese so angeordnet werden, 

dass keine Bekleidungselemente bei der Gerustmontage  demontiert werden mussen. 

4.3.6  Im  Bereich von Bewegungsfugen im Verankerungsgrund mussen in der Unterkonstruktion und  in den 

Bekleidungselementen die gleichen Bewegungen  moglich sein; dies gilt  sinngemaß  auch  fur Bewegungsfugen 

in der Unterkonstruktion. 

4.3.7  Es ist nachzuweisen, dass die Mindestrandabstande  sowohl in den Bekleidungselementen als  auch  in 

der Unterkonstruktion nicht unterschritten werden. 

4.3.8  Dammstoffe nach 7.3 sind dauerhaft und  luckenlos  anzubringen.  Sie sind dichtgestoßen zu verlegen, 

so dass moglichst keine Kreuzfugen und  keine Hohlraume  zwischen Untergrund und  Dammschicht entste-
hen, um  eine Hinterstromung  zu vermeiden. Faserdammstoffe sind bei Außenwandkonstruktionen  mit  offenen 

Fugen aus  optischen Grunden vorzugsweise vlieskaschiert zu verwenden. Schnittkanten  und  Stirnseiten brau-
chen nicht geschutzt  zu werden. Bei Außenwandkonstruktionen  mit  offenen Fugen und  einer Warmedammung  

aus  Mineralwolle  nach DINEN13162 muss deren Stromungswiderstand mindestens AFr 5 kPa  s/m2 betra-
gen.  Die Dammstoffe sind im Mittel  mit  funf Dammstoffhaltern je  m2 anzubringen.  Plattenzuschnitte  sind mit  

mindestens einem Dammstoffhalter anzubringen.  Die Dammstoffhalter mussen mindestens normalentflamm-
bar  sein. Wenn Dammplatten  nicht  mit  Dammstoffhaltern angebracht  werden konnen,  sind sie zu kleben  bzw.  

konstruktiv  in ihrer Lage zu sichern. Der Klebstoff muss fur den Anwendungsfall  geeignet sein. Bei Klebun-
gen mussen Dammstoffe eine Zugfestigkeit senkrecht zur Plattenebene  von �mt >1,0 kPa nach  DINEN13162 
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aufweisen, um  eine ausreichende Abrissfestigkeit zu erreichen. Geklebte  Platten  sind vorzugsweise im Wulst-  

Punkt-Verfahren anzubringen.  

4.3.9  Die Gerauschentwicklung,  z. B.  durch Wind-  oder Temperaturbeanspruchungen, ist konstruktiv  zu 

berucksichtigen. 

4.3.10  Zur Reduzierung der Warmebruckenwirkung  und/oder Kontaktkorrosion konnen  bei metallenen  

Konsolen bzw.  Konsolkonstruktionen  zum Verankerungsgrund hin zusatzliche thermische Trennelemente 

oder Trennschichten erforderlich sein. 

4.3.11  Bei der Auswahl  des Korrosionsschutzes sind die Korrosivitat  der lokalen  Atmosphare und  die Mate-
rialkombination  zu berucksichtigen. 

ANMERKUNG1  Die lokale  Korrosivitat  kann  z. B.  nach  DINEN ISO9223, DINEN ISO9224, DINEN ISO9225 und  

DINEN ISO9226 bestimmt  und abgeschatzt  werden. Fur  Deutschland kann  der uberwiegende Teil der Landflache den 

atmospharischen Korrosivitatskategorien C2  (gering) und C3 (maßig)  zugeordnet werden. Fur industrielle Bereiche und  

Kustenbereiche mit  maßiger Salzbelastung  kann  eine Zuordnung in die Korrosivitatskategorie C4  (stark); fur industrielle 

Bereiche mit  hoher Feuchte und aggressiver Atmosphare sowie Kusten- und Offshorebereiche mit  hoher Salzbelastung  in 

die Korrosivitatskategorie C5  (sehr stark)  erforderlich werden. 

ANMERKUNG2  Im  Eurocode sind Hinweise zu den Bestandigkeitsklassen der jeweiligen Werkstoffe enthalten.  

4.3.12  Holz und  Holzwerkstoffe sind nach DIN68800-1 bis DIN68800-3 zu schutzen. 

4.4  Anforderungen an den Brandschutz  

Bei hinterlufteten Außenwandbekleidungen  sind bezuglich des Brandschutzes die bauordnungsrechtlichen 

Regelungen  zu beachten. 

4.5  Anforderungen an die  Montage  

Die Angaben  des Standsicherheitsnachweises sind bei der Montage  einzuhalten. Jedes Bekleidungselement  ist 

entsprechend den Planungsvorgaben  zu befestigen. 

Verbleibende Distanzstucke,  Unterlegplatten  oder Keile  mussen in ihrer Lage gesichert werden. Bei der Mon-
tage  des Tragprofils und  der Bekleidungselemente sind vorgesehene Gleitmoglichkeiten zu beachten. 

5  Einwirkungen und Formänderungen 

5.1  Einwirkungen 

5.1.1  Eigenlast 

Falls  der Rechenwert der Eigenlast  eines Baustoffs nicht DINEN1991-1-1 oder einem Verwendbarkeitsnach-
weis entnommen  werden kann,  muss dessen Eigenlast  unter Berucksichtigung  einer moglichen Feuchteauf-
nahme (Ausgleichsfeuchte) durch ein Prufzeugnis nachgewiesen werden (95%-Quantilwert mit  75%iger Aus-
sagewahrscheinlichkeit). 

5.1.2  Windlast  

5.1.2.1  Fur den Ansatz  der Windlasten sind DINEN1991-1-4 und  DINEN1991-1-4/NA anzuwenden. 

5.1.2.2  Grundsatze: 

a)  Bei einer Außenwandbekleidung  ist der Winddruck wie bei einer einschaligen Wand  anzusetzen. 
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